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Die Kirche in St. Stefan wurde 1252 erstmalig erwähnt.

Kraft aus dem Glauben und der Geschichte schöpfen!
770 Jahre Gotteshaus in St. Stefan

St. Stefan als Pfarre wurde 1275 erstmals urkundlich genannt. Im Jahre 2025    
werden wir das 750-Jahr-Jubiläum feiern können. Überlegen wir gemeinsam, 
wie wir dieses schöne Jubiläum gebührend feiern können! 
Neben den geschichtlichen Aspekten sollten vor allem die Bedeutung und die 
Erneuerung unseres christlichen Glaubens im Mittelpunkt stehen.

Pfarrer Martin: „Ich danke allen für die Teilnahme an den Pfarrgemeinderats-Wahlen 
und den bisherigen Pfarrgemeinderäten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Den neuen 
Pfarrgemeinderäten wünsche ich alles Gute und viel Schaffenskraft für die Periode 
2022–2027.“                                                                                      Bericht auf den Seiten 4 und 5.



Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: 

Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel 

und auf der Erde. und auf der Erde. Matth 28, 19

Seit fast 2000 Jahren gibt es das Christen-
tum. Unsere St. Stefaner Kirche ist im Jah-
re 2022 aufgrund urkundlicher Erwäh-
nungen bereits 770 Jahre – wir können 
sogar annehmen mehr als 800 Jahre – ein 
Teil der katholischen Glaubensgemein-
schaft. Das ist schon ein beträchtlicher 
zeitlicher Anteil. Mindestens 770 Jahre 
gelebter Glaube, 770 Jahre zeugnishafte 

Präsenz für Christus.
Unzählige Male wurde darin Eucharistie gefeiert, Beichte 
gehört, Taufen, Firmungen, Hochzeiten gefeiert, Kranke 
gesalbt und wahrscheinlich ist auch da und dort an dem 
einen oder der anderen so etwas wie ein Wunder ge-
schehen. Die meisten Wunder geschehen nämlich meist 
unspektakulär und im Verborgenen. Das größte Wunder 
allerdings ist der Glaube selbst. Zwar scheint der Glaube 
vielerorts rückläufig zu sein, doch ich denke, unsere Kirche 
in St. Stefan hat schon schlimmere Zeiten durchgestanden.
So wie an dem Kirchengebäude im Laufe der Jahrhunder-
te immer wieder auch etwas verändert oder erneuert wur-
de, ist es im Grunde auch mit den Menschen und damit 
auch mit der Art und Weise wie sie glauben.
Doch wir spüren, dass gerade in unserer Zeit sich sehr 
viel sehr schnell verändert. Was einmal klar und selbstver-
ständlich war, wird heutzutage oftmals hinterfragt – der 
Glaube selbst und damit auch die Art wie geglaubt wird. 
Das verunsichert viele Gläubige und manche von uns 
klammern sich dann an überlieferte Glaubens- und Leit-
sätze. Das ist ja auch gut so.
Doch sollten wir, als die mit Glauben beschenkten, nicht 
vergessen, dass, so wie eben ein Kirchengebäude immer 
wieder eine Erneuerung bzw. Restaurierung braucht, um 
nicht irgendwann einzustürzen, es sich ähnlich mit dem 
Glauben und seinen Inhalten verhält.
Manches muss bewahrt werden, manches muss aber auch 
ausgetauscht werden. Die Kirche, unser Glaube befindet 
sich gerade an einem Punkt, der Entscheidungen und Ver-
änderungen einfordert. Der sog. Synodale Weg, den Papst 
Franziskus eingeleitet hat, will möglichst viele Gläubige in 
den Prozess der Entscheidungsfindung einbinden.
Das erfordert viel Mut und Kraft. Doch es geht ja auch da-
rum, möglichst vielen Menschen den Glauben zugänglich 
zu machen. Wenn Jesus Christus das Heil ist, sind wir, die 
wir an Christus glauben, verpflichtet, das Heil den Men-
schen zu eröffnen und dürfen uns keinesfalls als quasi er-
wählte Elite betrachten.
Das Heilige will und muss zu den Menschen gebracht wer-
den, damit es Heil bewirken kann. Aus welchem Grund 
wäre sonst der Allerheiligste Gott in Jesus Christus Mensch 
geworden?

Ihr Diakon Michael Ebner, BA

Zum Heil der Menschen 
und zum Lobe Gottes

Gebet um den Frieden
Aufgrund der aktuellen Situation in unseren Nachbarlän-
dern werden folgende Texte zur Betrachtung und als Ge-
bet vorgeschlagen:

Gedanken zum Engel des Friedens 
nach Anselm Grün:
Frieden ist nicht einfach machbar, sondern immer 
ein Geschenk, mit dem der Mensch verantwortlich 
umgehen muss. Wenn der Engel des Friedens uns 
begleitet und unserem Leben Zufriedenheit und 
Versöhnung schenkt, dann sollten auch wir zu Engel des 
Friedens für andere werden. 

Gebet (heiliger Franz von Assisi):
Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 
dass ich den Glauben bringe, wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.
Herr lass mich trachten, nicht, dass ich getröstet 
werde, sondern dass ich tröste; 
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich 
verstehe; nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass 
ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. Amen 

Die Taube wird auch als Symbol des Friedens angesehen. 
Hier: Die Taube des Heiligen Geistes, Petersdom. 
Foto: Wikipedia / Dnalor 01, CC-BY-SA 3.0 AT
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Hinweise
Kanzleistunden: 
donnerstags 09.00 bis 10.00 Uhr, 

freitags 16.00 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung. In 
dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Martin auch unter 
der Mobilnummer 0676 87727360 oder über das Pfarrtele-
fon (04283) 2290. 

Herr Pfarrer Martin ist vom 08. bis 20. August 2022 nicht er-
reichbar. In dieser Zeit entfällt die Kanzleistunde. 

Gottesdienste: Grundsätzlich gelten hinsichtlich der hl. 
Messen die im aktuellen Pfarrblatt angeführten Uhrzeiten. 
Zudem sind diese in der Website der Pfarren St. Paul bzw. St. 
Stefan aufgelistet. Aus verschiedenen Gründen kann es zu 
Änderungen kommen. Wir sind bemüht, evtl. Änderungen 
auf dieser Pfarrwebsite rechtzeitig zu veröffentlichen.

Coronavirus-Pandemie: Die Pfarren haben die staat-
lichen und kirchlichen Regelungen einzuhalten. Über die 
Website der Pfarre St. Stefan erfahren Sie die aktuellen Be-
stimmungen.

Krankenkommunion: Unser Pfarrer besucht gerne un-
sere Kranken mit der Kommunion. Bitte melden Sie sich te-
lefonisch an! 

Beichtgelegenheit in St. Stefan am Sonntag vor der hl. 
Messe und unter der Woche danach. In St. Paul immer nach 
den Gottesdiensten.

Kirchtage: Die hl. Messen finden laut Gottesdienstord-
nung unter Berücksichtigung der allgemeinen Verhaltens-
richtlinien statt. Weitere Festlichkeiten laut den Ankündi-
gungen der jeweiligen Veranstalter. 

Die nächsten Medjugorje-Andachten:
Am 02. Juli, 06. August und 03. Sept. 2022 in der Pfarrkirche 
St. Stefan – um 17.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegen-
heit, 18.00 Uhr hl. Messe und anschließend Gebet um Heil 
für Leib und Seele. 

Kreuzweg-Andacht auf den Kalvarienberg: 
Samstag, 17. September 2022, 17.00 Uhr. 

Pfarrblatt-Spenden: Die Herstellung eines ansprechen-
den Pfarrblattes ist auch mit erheblichen Kosten verbunden. 
Zudem befinden sich die Pfarren in einer schwierigen finan-
ziellen Situation. Wir bitten um Spenden und geben dafür 
die Bankverbindungen bekannt: Pfarre St. Stefan, Raiffei-
senbank Hermagor, AT28 3954 3000 0050 3318. Pfarre St. 
Paul, Raiffeisenbank Hermagor, AT32 3954 3000 0050 1403. 
Ein aufrichtiges Danke für jede Mithilfe und Unterstützung.

Blumenschmuck: Die Pfarren St. Stefan und St. Paul sind 
gerne bemüht, sakrale Räume mit Blumen zu verschönern. 
Wir freuen uns sehr, wenn Blumen für den Kirchenschmuck 
zur Verfügung gestellt werden. Danke auch allen, die für den 
Kirchenschmuck finanzielle Spenden leisten.

Näharbeiten: Besonderer Dank von der Pfarre St. Stefan 
an Frau Helene Aubermann. Sie hat kürzlich Näharbeiten 
an den Messgewändern, Kelchtüchern und weiteren Utensi-
lien, die in der Sakristei verwahrt und für die Liturgie verwen-
det werden, durchgeführt.

Aus dem Dekanat: Fatima-Wallfahrtsmessen am Mittwoch, 
dem 13. Juli in der Pfarrkirche Saak sowie am Samstag, 
dem 13. August, Dienstag, dem 13. Sept. und Donnerstag, 
dem 13. Okt. 2022 in der Pfarrkirche St. Georgen, 18.30 Uhr 
Rosenkranz, 19.00 Uhr hl. Messe, anschließend Lichterpro-
zession mit eucharistischem Segen.

Redaktionsteam dieser Pfarrblattausgabe: 
Provisor Marcin Mrawczynski, Diakon Michael Ebner, 
Leni Bartolot, Margit Iskrac, Sonja Kucher, Angela Moritsch, 
Brigitte Robin, Peter Sternig, Karin Vielgut. 
Fotos: Tamara Jarnig T|J ART STUDIO  (Pfarrkirche Innen-
raum Seite 1, Erstkommunion Seite 12), Margot Lackner,  
Angela Moritsch, Sonja Kucher, Brigitte Robin, Peter Sternig 
sowie weitere  Privatpersonen. 

Pfarrwebsites: Sie erreichen die Pfarrwebsite der Pfar-
re St. Paul an der Gail unter: www.kath-kirche-kaernten.at/
stpaul-gail und die von St. Stefan an der Gail unter: www.
kath-kirche-kaernten.at/ststefan-gail 

Datenschutz: Die Pfarren St. Stefan und St. Paul möch-
ten sich einerseits bestmöglich an die gesetzlichen Bestim-
mungen halten, andererseits aber auch ihr reges Pfarrleben 
im Rahmen der Verkündigungsarbeit dokumentieren und 
illustrieren. Darum fotografieren wir während bestimmter 
Gottesdienste, bei kirchlichen Festen und kirchlichen Er-
eignissen und präsentieren die dabei entstandenen Fotos 
in unserem Pfarrblatt, auf den pfarrlichen Websites und 
auf der Facebook-Seite der Pfarre St. Stefan. Wenn Sie nicht 
möchten, dass Sie oder Ihr Kind abgelichtet und Bilder ver-
öffentlicht werden, möge dies bitte im Pfarramt St. Stefan 
bekanntgegeben werden. Danke!

Echo der Seele – mit Psalmen durch das Jahr 2022. Eine 
monatlich ergänzte Serie von Mag. Klaus Einspieler, Referat 
für Bibel und Liturgie der Diözese Gurk. Weitere Infos finden 
Sie auf der Homepage von Katholische Kirche Kärnten und 
auf der Website der Pfarre St. Stefan.

Ausflug der St. Pauler Ursulaschwestern und Josefs-
brüder am Samstag, dem 25. Juni 2022 in den Marien-
Wallfahrtsort Brezje (Slowenien). Abfahrt um 8.00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus St. Paul, 11.15 Uhr hl. Messe zelebriert von 
Pfarrer Martin, 13.00 Uhr Mittagessen in Naklo, Weiterfahrt 
nach Bled, Ankunft in St. Paul um ca. 19.00 Uhr. Alle Pfarran-
gehörigen des Pfarrverbandes St. Paul-St. Stefan sind herz-
lich dazu eingeladen. Anmeldungen bis 22. Juni bei Gabi Ur-
banz, 0664 73416663 (Pfarre St. Paul) und bei Pfarrer Martin, 
0676 87727360 (Pfarre St. Stefan).

Nichts tut GOTT, der Herr, ohne dass er seinen Nichts tut GOTT, der Herr, ohne dass er seinen 
Knechten, den Propheten, zuvor seinen Ratschluss Knechten, den Propheten, zuvor seinen Ratschluss 

offenbart hat. offenbart hat. Am 3, 7
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Theologisch werden von den Worten 
und Taten Jesu vier Grundaufträge 
abgeleitet, welche zum Fundament 
jeder christlichen Gemeinde gehören. 
Dies sind klassischerweise die 4 Säu-
len, auf welchen das christliche Leben 
aufgebaut werden sollte.
Grundauftrag „Verkündigungs-
dienst“ (Glaubenszeugnis): Dieser 
Grundauftrag beinhaltet: Pfarrbrief, 
persönliche Glaubenszeugnisse, 
Glaubensgespräche, Sakramenten- 
und Bibelpastoral, Erwachsenenbil-
dung, Schrift- und Medienpastoral, 
Homepage, Social-Media-Aktivitäten 
der Pfarre u.v.m.
Grundauftrag „Gottesdienst“ (Li-
turgie): Die Pfarrgemeinde feiert den 

Glauben in verschiedenen Gottes-
dienstformen. 
Die Liturgie wird in der gemeinsamen 
Feier und in den dazugehörigen Vor-
bereitungen sowie den vielfältigen 
liturgischen Diensten (Wortgottes-
dienstleiter, Kommunionspender, 
Lektoren, Ministranten, Organist, 
Sänger, Mesner, u.v.m.) verwirklicht.
Grundauftrag „Dienst am Nächs-
ten“ (Glaubenstat): In diesem 
Grundauftrag stehen die Nächsten-
liebe, die Sorge für Notleidende, die 
Begleitung von Kranken, Sterbenden, 
geistig und seelisch Belasteten, der 
Einsatz für Hilfsbedürftige sowie das 
Engagement für Gerechtigkeit im Vor-
dergrund.

Grundauftrag „Dienst an der Ge-
meinschaft“ (Glaubensgemein-
schaft): Der Grundauftrag verwirk-
licht sich in der partnerschaftlichen 
Zusammenarbeit in der Pfarrkirche, 
im Pfarrgemeinderat, in gemein-
schaftsbildenden Maßnahmen, in der 
Schöpfungsverwaltung sowie in der 
gemeinsamen Obsorge und im Auf-
bau der Pfarrgemeinde.
Für Verwaltung und Finanzen, die 
Kirchen in der Pfarre, den Friedhof 
sowie das „Jubiläumsjahr 2025“ 
wurden eigene Fachausschüsse ein-
gerichtet.

Die neuen Pfarrgemeinderäte

Die Pfarrgemeinderäte der Pfarre St. Paul stellen sich vor:

Der Pfarrverband St. Paul-St. Stefan freut sich, Ihnen die neu gewählten Pfarrgemeinderäte und die jeweiligen 
Schwerpunktarbeiten vorstellen zu dürfen!

Provisor Mag. 
Marcin
Mrawczyński 
Vorsitzender

Leopold 
Mayerdorfer
Kinder- & Jugend-
arbeit,
Verwaltung/
Finanzen

Walter 
Tschabuschnig
Dienst an der 
Gemeinschaft, 
Obmann der St. 
Josefbruderschaft 

Franz Urbanz
Rechnungsprüfer

Angela Moritsch
Obfrau, 
Pfarrökonomin

Margit Iskrač 
Schriftführerin, 
Verkündigungs-
dienst

Margarete 
Gallautz
Liturgie, Dienst an 
der Gemeinschaft

Martina 
Schaffenegger
Obfrau-Stellv., 
Dienst am 
Nächsten

Sibylle Assinger
Friedhof, Dienst 
am Nächsten 

Gabriele Urbanz
Dienst an der 
Gemeinschaft, 
Obfrau der 
Ursulaschwestern

Pfarrer Martin und das gesamte Team des Pfarrgemeinderates St. Paul 
sagen den ausgeschiedenen Mitgliedern 

Karl Blüml, Jutta Grafenauer, Hildegard Millonig und Erna Wernitznig 
„DANKE“ für ihren Einsatz, 

ihr Engagement und ihr Mitwirken für ein 
lebenswertes Miteinander in unserer Pfarre! 

Die neuen Pfarrgemeinderäte - St. PaulH
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Sonja Kucher
Obfrau, 
Filialkirche Steben

Provisor Mag. 
Marcin
Mrawczyński 
Vorsitzender

Diakon 
Michael Ebner, BA
Mitarbeit Liturgie und 
Verkündigungsdienst

Rudolf Bacher
Obfrau-Stv., 
Filialkirche 
St. Anton

Peter Sternig
Verkündigungs-
dienst,
Schöpfungs-     
verantwortung

Helene Auber-
mann
Dienst an der 
Gemeinschaft,
Rechnungsprü-
ferin

Magdalena 
Bartolot
Dienst am 
Nächsten,
Rechnungs-
prüferin

Brigitte Robin
Verwaltung 
und Finanzen, 
Filialkirche Steben

Monika Moritsch
Liturgie, Dienst 
am Nächsten

Valentin Schaller,
Obmann der
St. Josefbruderschaft, 
Mitarbeit Friedhof

Karin Vielgut
Kinder- und 
Jugendbeauftragte, 
Mitarbeit Liturgie

Johann Haberle
Pfarrökonom, 
Mitarbeit Friedhof

Sabine Bacher
Dienst an der 
Gemeinschaft, 
Friedhof 

Die Pfarrgemeinderäte der Pfarre St. Stefan stellen sich vor:

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für die langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit im Pfarrgemeinderat – vor allem für die 
Filialkirche Steben – an Frau Martina Haberle. 

In den letzten zwei Perioden, 2012–2022, war Herr Peter 
Sternig Obmann des Pfarrgemeinderates. Wir danken ihm 
für sein großes Engagement und wünschen ihm weiterhin 
viel Kraft in den neuen pfarrlichen Aufgabenbereichen. 

Für die Periode 2022–2027 wünschen wir dem gesamten 
Team des Pfarrgemeinderates St. Stefan viel Freude, Kraft 
und Gottes Segen bei der Umsetzung der vielfältigen Auf-
gaben im Dienste der Allgemeinheit! 

Sonja Kucher, PGR-Obfrau

Die neuen Pfarrgemeinderäte - St. Stefan H
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Gottesdienste

ST. STEFAN an der Gail
Sonntag, 19. Juni 
10.30 +Stefan u. Maria 
Tschurwald; +Antonia 
Urbanz u. Hausverst.

Mittwoch, 22. Juni
07.30 frei

Freitag, 24. Juni – 
Johannistag 
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 +Antonia Robin 
u. Hausverst.; +Maria 
Grafenauer; +Mathilde 
u. Gregor Warmuth

Sonntag, 26. Juni 
09.00 +Paul u. Theresia 
Mosser u. Angehörige; 
+Franz Zirknitzer (von 
Monika Moritsch)

Mittwoch, 29. Juni – 
Hochfest der Apostel 
Peter und Paul
18.00 +Maria Fritz u. 
Hausverst.

Freitag, 01. Juli
17.30 eucharistische 
Anbetung
18.00 auf gute Meinung; 
+Jakob Binter u. Johann 
Oswald

Samstag, 02. Juli – 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 frei
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Sonntag, 03. Juli 
10.30 +Franz Pfeiffer 
(von Sohn Heribert); 
+Monika Mortsch u. 
Urhoutz Eltern; 
+Rosa Binter (von Legio 
Mariae Förolach)

Dienstag, 05. Juli – 
Windische Höhe
18.00 frei

Mittwoch, 06. Juli 
07.30 frei

Freitag, 08. Juli
Schulabschlussmesse

Sonntag, 10. Juli 
09.00 +Paul Druml u. 
Hausverst.; +Vinzenz 
Hebein u. Hausverst.; 
+Valentin Schaller u. 
Nosank Verst.; +Tobias 
Tschurtschenthaler u. 
Hausverst.; +Heinrich 
Bartolot; +Antonia Jan-
schitz; + Anna Moritsch 
(30-Tage)

Mittwoch, 13. Juli
07.30 frei

Freitag, 15. Juli
17.30 Rosenkranz
18.00 +Hermann Millonig 
(von Hilde Hober) u. 
Cäcilia Hassenberger

Sonntag, 17. Juli 
09.00 +Adolf Trott-
Tschurwald u. Hausverst.; 
+Franz Moritsch; 
+Paula Madritsch (vom 
Pensionistenverband)

Mittwoch, 20. Juli
07.30 frei

Freitag, 22. Juli
17.30 Rosenkranz
18.00 +Theresia Mörtl; 
+Gerda, Gabriel Sternig 
u. Rosa Miklautsch

Sonntag, 24. Juli – 
Christophorus-Sonntag
09.00 +Franz Gallautz 
u. Hausverst.; +Maria u. 
Vinzenz Flaschberger; 
+Anna Fritz, Köstendorf
Autosegnung

Mittwoch, 27. Juli
07.30 frei

Freitag, 29. Juli
17.30 Rosenkranz
18.00 frei

Sonntag, 31. Juli 
09.00 +Markus Houdek; 
+Thomas Widemair (von 
Fam. Werner Bartolot)

Dienstag, 02. August – 
Windische Höhe
18.00 frei

Mittwoch, 03. August
07.30 +Gerhard Fritz

Freitag, 05. August
17.30 euchar. Anbetung
18.00 +Georgine Robin

Samstag, 06. August – 
Medjugorje-Andacht, 
Verklärung des HERRN
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 +Gerhard Fritz
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Sonntag, 07. August – 
Kirchtag in Köstendorf / 
Steben
10.00 hl. Messe in 
Steben, +Marianne, 
Rudolf Trojer u. 
Baumeister Franz 
Moritsch; +Franz Zirknitzer 
(von Fam. 
Walter Piber); +Rosa Binter 
(von Monika Moritsch); 
+Aloisia u. Jakob 
Janschitz, Frieda u. Felix 
Lach, Hermann Janschitz

Sonntag, 14. August 
09.00 +Stefan u. 
Wolfgang Jarnig

Montag, 15. August – 
Mariä Aufnahme in den 
Himmel
09.00 +Maria Tschurwald 
u. Edeltraud Arnold (von 
Gerlinde u. Marlies); 
+Maria, Josef Schaller u. 
Rogi Eltern; +Maria 
Sternig; +Maria u. Ludwig 
Nessmann
Kräutersegnung

Sonntag, 21. August – 
Kirchtag in St. Stefan 
09.00 +Hans, 
Magdalena, Johann 
Flaschberger u. Hausverst.; 
+Valentin Schaller, 
Anni u. Alois Tscheliesnig;  
+Johann u. Antonia 
Widemair; 

+Stefan Sternig u. Franz 
Rauscher; +Rosa u.
 Johann Schoitsch; 
+Rosemarie Rauter

Montag, 22. August – 
Kirchtag in St. Stefan 
09.00 Kalvarienberg: 
+Dr. Raymund Binter; 
+Franz Pfeiffer (von Sohn 
Heribert)
17.00 St. Stefan: 
+Ludwig u. Antonia 
Lackner, Valentin u. Maria 
Plamenig; +Johanna u. 
Matthias Jarnig; +Thomas 
Widemair (von Christian 
Urbanz, St. Georgen); 
+Waltraud, Johanna, 
Gabriel Lex u.Kapitsch Vrst.

Freitag, 26. August 
17.30 Rosenkranz 
18.00 +Horst Jarnig

Sonntag, 28. August
09.00 +Johann Urbanz 
u. Hausverst.; +Markus 
Houdek; +Paula Madritsch 
(von Ernst u. Ursula 
Strafner)

Mittwoch, 31. August
07.30 frei 

Freitag, 02. Sept. 
17.30 eucharistische 
Anbetung 
18.00 frei 

Samstag, 03. Sept. – 
Medjugorje-Andacht 
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit 
18.00 +Ulrich Karner, 
Anton u. Theresia Hebein
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele 

Sonntag, 04. Sept. 
09.00 +Gerhard Fritz; 
Lebende u. Verstorbene 
der Ortschaften Edling, 
Nieselach u. Bodenhof; 
+Wolfgang Jarnig (von 
Familie Werner Bartolot)

Mittwoch, 07. Sept.
07.30 +Michael 
Grafenauer
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Gottesdienste / Ewiges Licht

Bitte die hl. Messen für das nächste Pfarrblatt (18. Sept. bis 27. Nov. 2022) 
bis spätestens 26. August 2022 bestellen!

Der HERR hat sein Heil Der HERR hat sein Heil 
bekannt gemacht und sein bekannt gemacht und sein 
gerechtes Wirken enthüllt gerechtes Wirken enthüllt 
vor den Augen der Völker. vor den Augen der Völker. 

PS 98, 2

Freitag, 09. Sept. 
17.30 Rosenkranz 
18.00 +Dragoljub Aleksic

Sonntag, 11. Sept. 
09.00 +Valentin Schaller 
u. Kautzmüllner Verst.; 
+Theresia Skina; +Rosa 
Nedizavec u. Hausverst.; 

+Walter Urbanz; +Rosa 
Binter (von Familie Franz 
Assinger, Köstendorf)

Mittwoch, 14. Sept. – 
Kreuzerhöhung 
07.30 auf gute Meinung; 
Steßl Verst.

Freitag, 16. Sept. 
17.30 Rosenkranz 
18.00 frei 

Samstag, 17. Sept. 
17.00 Kreuzweg auf den 
Kalvarienberg. 

Sonntag, 18. Sept.
09.00 +Urbanz Eltern, 
Großeltern, Katharina 
Thurner u. um Gesund-
heit; +Monika Mortsch 
u. Rogi Eltern; +Franz 
Zirknitzer (von Josef-
bruderschaft)

ST. PAUL an der Gail 
Sonntag, 19. Juni – 
Feuerwehrfahrzeug-
Segnung
09.00 für lebende 
und verstorbene Feuer-
wehrmänner; 
+Franz Andritsch; 
+Thomas Millonig (vom 
Pensionistenverband) 

Dienstag, 21. Juni
18.00 frei

Sonntag, 26. Juni
10.30 +Eva Dreßler; 
+Valentin Staudacher u. 
Isepp Verst.; +Ludwig 
und Marianne 
Tschabuschnig; +Paula 
Fritz und Hausverst.

Dienstag, 28. Juni
19.00 +Friedrich 
Madritsch; +Hilde und 
Karl Steiner

Sonntag, 03. Juli – 
Kirchtag  in St. Paul

09.00 + Manuel Blüml 
(von der Burschenschaft)

Montag, 4. Juli – 
Kirchtag in St. Paul 
17.00 +Arno u. Michael 
Blüml u. Neven Nikša; 
+Maria, Johann u. 
Reinhold Kovačič; 
+Erika Leitner und 
Kuglitsch Verst.
Gräbersegnung

Sonntag, 10. Juli
10.30 +Stefan u. Manuel 
Blüml; +Maria Schumi 
(von Frau Pfeifer);
+Theresia, Thomas 
u. Rudi Millonig

Sonntag, 17. Juli
10.30 +Lorenz 
Tschabuschnig; +Agnes 
Mörtl; Druml Verst. 
(Hadersdorf) 

Sonntag, 24. Juli – 
Christophorus-Sonntag

10.30 +Maria und Johann 
Blüml; +Gerhard Fritz und 
Hausverst.
Autosegnung

Sonntag, 31. Juli
10.30 Ploner und Urbanz 
Verst.; +Alfons und Maria 
Sternig 

Sonntag, 07. August 
08.00 +Toni Wernitznig 
und Warmuth Verst.; 
+Tschabuschnig Eltern 
und Geschwister; 
+ Vinzenz Neff und 
Valentin Fritz (von Frau 
Ofner); auf gute Meinung

Montag, 15. August – 
Mariä Aufnahme in den 
Himmel
10.30 +Gottfried Sarnitz 
und Hausverst.; 
+Maria und Blasius 
Schumi (von Fr. Pfeifer); 
+Rudolf Schwabl 
Kräutersegnung

Sonntag, 21. August
10.30 +Elisabeth Pirker; 
+Bartholomäus Millonigg 
u. Hausverst.; 
+Roland Iskrač

Sonntag, 28. August
10.30 +Johann Wernitznig 
u. Eltern u. Geschwister; 
+Frieda Blüml (von 
Ursulaschwestern)

Sonntag, 04. Sept.
10.30 Steiß Verst.

Sonntag, 11. Sept.
10.30 frei

Dienstag, 13. Sept.
18.00 frei

Sonntag, 18. Sept.
10.30 +Friedrich 
Madritsch und 
Wegmacher Verst.

Ewiges Licht St. Stefan 
19.06.–25.06.
Stefan u. Maria 
Tschurwald; Antonia 
Urbanz u. Hausverst.; 
Maria Grafenauer; 
Mathilde u. Gregor 
Warmuth

26.06.–02.07.
Paul u. Theresia Mosser u. 
Angehörige; Maria Fritz u. 
Hausverst.; Jakob Binter u. 
Johann Oswald

03.07.–09.07.
Franz Pfeiffer; Monika 

Mortsch u. Urhoutz Eltern; 
Mathilde u. Peter Assinger

10.07.–16.07.
Paul Druml u. Hausverst.; 
Vinzenz Hebein u. 
Hausverst.; Valentin 
Schaller u. Nosank Verst.; 
Tobias Tschurtschenthaler 
u. Hausverst.; Heinrich 
Bartolot; Antonia 
Janschitz

17.07.–23.07.
Adolf Trott-Tschurwald 
u. Hausverst.; Franz 

Moritsch; Theresia Mörtl; 
Gerda, Gabriel Sternig u. 
Rosa Miklautsch

24.07.–30.07.
Franz Gallautz u. 
Hausverst.; Maria u. 
Vinzenz Flaschberger; 
Anna Fritz, Köstendorf; 
August Moritsch

31.07.–06.08.
Gerhard Fritz; Hildegard u. 
Ernst Reißner; Margarete 
u. Johann Schnaitt

07.08.–13.08.
Gerhard Fritz; Marianne, 
Rudolf Trojer u. 
Baumeister Franz 
Moritsch; Monika u. 
Rupert Gerstl 

14.08.–20.08.
Maria Tschurwald u. 
Edeltraud Arnold (von 
Gerlinde u. Marlies); 
Maria, Josef Schaller 
u. Rogi Eltern; Maria 
Sternig; Maria u. Ludwig 
Nessmann
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Ewiges Licht St. Paul
19.6.–25.06.
Bumann und Moritsch 
Verst.; Johann Wernitznig; 
Valentin Staudacher 
und Isepp Verst.; 
Thomas Millonig (vom 
Pensionistenverband)

26.06.–02.07.
Eva Dreßler; Ludwig und 
Marianne Tschabuschnig; 
Paula Fritz und Hausverst.; 
Friedrich Madritsch; Hilde 
u. Karl Steiner; Mathilde 
Kofler

03.07.–09.07.
Arno und Michael Blüml 
und Neven Nikša; Kovačič 
Verst.; Kuglitsch Verst.

10.07.–16.07.
Stefan und Manuel 
Blüml; Maria Schumi (von 
Hanni Lackner); Theresia, 
Thomas und Rudi Millonig

17.07.–23.07.
Lorenz Tschabuschnig; 
Agnes Mörtl

24.07.–30.07.
Gerhard Fritz und 
Hausverst.; Maria und 

Johann Blüml; Frieda 
Blüml (Ursulaschwestern)

31.07.–06.08.
Ploner und Urbanz 
Verst.; Manuel Blüml 
(Burschenschaft)

07.08.–13.08.
Wernitznig und Warmuth 
Verst.; Maria Schumi (von 
Frau Hanni Lackner)

14.08.–20.08.
Sarnitz Verst.; Pfr. Ludwig 
Jank; Roland Iskrač; 
Rudolf Schwabl

21.08.–27.08.
Millonigg und 
Kleewein Verst.

28.08.–03.09.
Elisabeth Pirker; Bumann 
und Moritsch Verst.

04.09.–10.09.
Johann Wernitznig und 
Hausverst.

11.09.–17.09.
Verst. Priester

18.09.–24.09.
Friedrich Madritsch und 
Wegmacher Verst.

Verstorbene 
Herr gib ihnen die ewige Ruhe! Herr gib ihnen die ewige Ruhe! 

Herrn Thomas Millonig, Karnitzen
+ am 01. März 2022 
im 91. Lebensjahr
Begräbnis am 08. März 2022 
in St. Paul.

Herrn Franz Zirknitzer, Köstendorf
+ am 23. März 2022 
im 89. Lebensjahr
Verabschiedung am 25. März 2022 
in St. Stefan/Kalvarienberg. 
Die Kranzablösen wurden zu-
gunsten der Filialkirche Steben 
gewidmet. Herr Zirknitzer war viele 
Jahre im Pfarrgemeinderat und als 
Mesner in Steben tätig. 

Er engagierte sich gerne den ihm 
übertragenen Aufgaben für die 
Pfarre sowie im Zusammenhang 
mit der Kirche in Steben. Danke!

Frau Paula Madritsch, St. Stefan
+ am 27. März 2022 
im 91. Lebensjahr
Urnenbeisetzung am 03. Mai 2022 
in St. Stefan/Kalvarienberg.
Die Kranzablösen wurden 
zugunsten der Pfarrkirche St. Stefan 
gewidmet.

Frau Rosa Binter, Köstendorf
+ am 03. April 2022 
im 91. Lebensjahr
Begräbnis am 07. April in St. Stefan/
Kalvarienberg. Die Kranzablösen 
wurden zugunsten der Filialkirche 
Steben gewidmet. 
Frau Binter hat sich sehr für das 
Gebet und die Spiritualität im Sinne 
unseres Glaubens im Ort Köstendorf 
eingesetzt. Danke!

Frau Antonia Janschitz, Sussawitsch
+ am 16. April 2022 
im 92. Lebensjahr
Urnenbeisetzung fand im engsten 
Familienkreis statt.

Frau Frieda Blüml, Dragantschach
+ am 21. April 2022 
im 94. Lebensjahr
Begräbnis am 25. April 2022 
in St. Paul. Die Kranzablösen 
wurden zugunsten der Pfarrkirche 
St. Paul gewidmet.

Herrn Thomas Widemair, 
Sussawitsch
+ am 29. April 2022 
im 52. Lebensjahr
Verabschiedung am 04. Mai 2022 
in St. Stefan/Kalvarienberg.

Herrn Hermann Millonig, 
Matschiedl
+ am 22 Mai 2022 
im 86. Lebensjahr
Urnenbegräbnis am 11. Juni 2022 
in St. Stefan/Kalvarienberg.

Frau Anna Moritsch, Matschiedl
+03. Juni 2022
im 100. Lebensjahr
Begräbnis am 07. Juni 2022
in St. Stefan/Kalvarienberg.
Die Kranzablösen wurden 
zugunsten der Kapelle Matschiedl 
gewidmet.

21.08.–27.08.
Hans, Magdalena, 
Johann Flaschberger 
u. Hausverst.; Valentin 
Schaller, Anni u. Alois 
Tscheliesnig; Stefan 
Sternig u. Franz Rauscher; 
Rosa u. Johann Schoitsch; 
Rosemarie Rauter; 
Dr. Raymund Binter; Franz 
Pfeiffer; Ludwig u. Antonia 
Lackner, Valentin u. Maria 
Plamenig; Johanna u. 

Matthias Jarnig; 
Horst Jarnig; Waltraud, 
Johanna, Gabriel Lex u. 
Kapitsch Verst.

28.08.–03.09.
Johann Urbanz u. 
Hausverst.; Markus 
Houdek; Magdalena u. 
Martin Lex

04.09.–10.09.
Gerhard Fritz; Verst. 

der Ortschaften Edling, 
Nieselach u. Bodenhof; 
Michael Grafenauer; 
Dragoljub Aleksic; 
Wolfgang Jarnig (von 
Familie Werner Bartolot)

11.09.–17.09.
Valentin Schaller u. 
Kautzmüllner Verst.; 
Theresia Skina; Rosa 
Nedizavec u. Hausverst.; 

Rosa Binter (von 
Familie Franz Assinger, 
Köstendorf); Stessl Verst.

18.09.–24.09.
Monika Mortsch u. Rogi 
Eltern; Franz Zirknitzer 
(von Josefbruderschaft); 
Paula Madritsch (von 
Ursulaschwestern); 
Franz u. Antonia Moritsch

Wir beten für ...Wir beten für ...

Ewiges Licht / VerstorbeneH
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Fastenzeit – Karwoche – Ostern

Am Weg nach Steben wurde vor einigen Wochen ein 
weiteres Marterl instandgesetzt. Herr Karl Krainz 
hat wieder die Tischlerarbeiten besorgt und Herr 
Jakob Strafner hat, wie bei den im Vorjahr erfolgten 
Sanierungen an diesen 
Kleindenkmälern, den 
Farbanstrich bei den 
Kruzifixen und Heili-
genfiguren sowie der 
Holzkonstruktion er-
neuert. 
Allen Mitwirkenden 
ein Vergelt´s Gott. Mar-
terln, Bildstöcke und 
Kapellen sind wichtige 
Orte des Gebetes und 
Verweilens.

Religiöse Kleindenkmäler

Barrierefreie Kirche in St. Paul
Seit 2019 ist der St. Pauler Pfarrgemeinderat bestrebt, 
einen barrierefreien Zugangsweg zur Pfarrkirche zu be-
kommen. Nach dem Jahreskirchtag im Juli 2022 soll mit 
den Bauarbeiten begonnen werden. Für dieses Vorha-
ben überreichte Landesrat Martin Gruber vor Kurzem 
eine Landesförderung von € 10.000 an Provisor Marcin 
Mrawczynski und PGR-Obfrau Angela Moritsch. 
Die Gemeinde St. Stefan, welche ebenfalls einen finan-
ziellen Beitrag sowie Arbeitsleistungen zugesagt hat, 
war bei diesem erfreulichen Anlass durch Bgm. Ronny 
Rull und Vizebgm.in Mag.a Astrid Ebenwaldner vertreten. 
Die Pfarre St. Paul sagt danke für diese Unterstützungen. 

Vielfältig sind die kirchlichen Feierlichkeiten in der öster-
lichen Bußzeit und zu Ostern – dem Höhepunkt im Kir-
chenjahr. Viele haben dabei mitgewirkt, ein Dankeschön 
allen! Stellvertretend möchten wir an dieser Stelle unsere 
Jüngsten – die Erstkommunionkinder, die Jungschar 
St. Stefan und die Ministranten – erwähnen. 
Pfarrer Martin bei der Predigt am Ostermontag in               
Steben: „Auch wenn wir, obwohl wir gläubig sind, auf-
grund der eigenen Lebensumstände oder der globalen 
Entwicklungen enttäuscht sind, sollen wir auf Jesus ver-
trauen. Seine Auferstehung möge uns Halt geben und er 
wird einmal alles zur Vollendung bringen.“

4. Fastensonntag: Mitgestaltung der hl. Messe durch 
die Jungschar St. Stefan sowie Margot und Kristina Lackner.

Dekanatskreuzweg am 5. Fastensonntag auf den Kalvarienberg.

Abschluss der Osterfeierlichkeiten im Pfarrverband St. Paul-
St. Stefan mit der hl. Messe am Ostermontag in Steben.

Auf den Websites von St. Paul und St. Stefan finden Sie ausführliche Bei-
träge zu dieser für unseren Glauben bedeutenden Zeit im Kirchenjahr.

Feuersegnung am Karsamstag-Morgen in St. Paul.

Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, 
sondern ihn für uns alle hingegeben.  sondern ihn für uns alle hingegeben.  Röm 8, 32

Fastenzeit - Ostern / Pfarrkirche St. Paul - Marterl H
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Taufen / Hochzeit / Goldene Hochzeit / Firmung

Taufen

Goldene Hochzeit

Im April feierten Gertrude und Hermann Fritz das Gol-
dene Hochzeitsjubiläum. Als Dank für seine 50-jährige 
glückliche Ehe war es unserem Organisten ein Herzens-
wunsch, nach langer Krankheit am Ostersonntag bei den 
hl. Messen in St. Paul und St. Stefan an der Orgel spielen 
zu können. Pfarrer Martin gratulierte namens der Pfarre 
und wünschte dem Ehepaar Fritz noch viele gemeinsame 
Jahre, Gesundheit und Gottes Segen. 

Am Foto zudem die Enkelkinder Maria und Katharina. 
Die Zwillingsschwestern promovierten vor Kurzem an 
der Medizinischen Universität Wien zu Doktorinnen der 
gesamten Heilkunde. Herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute!

Am 30. April 2022 spendeten sich Jennifer Artoff und  
Günther Druml aus Köstendorf in der Pfarrkirche St. Stefan 
gegenseitig das Sakrament der Ehe. Wir gratulieren dem 
Brautpaar und wünschen der jungen Familie alles Gute. 

Hochzeit

Am 04. Juni 2022 wurden in der Pfarrkirche St. Paul Felix 
und Hailey Waltritsch, Kinder von Miriam Scherwitzl und 
Lukas Waltritsch, Hermagor, getauft. 

 Am 05. März 2022 wurde in der Pfarrkirche St. Stefan 
Jonas Novak, Sohn von Elisabeth und Daniel Novak, 
Matschiedl, getauft.

Am 12. März 2022 wurde in der Pfarrkirche St. Paul 
Matthias Manfred Riepl, Sohn von Sabrina Riepl und 
Manfred Urbanz, Karnitzen, getauft.

Vorbereitung auf die Firmung!
Unser Pfarrverband organisiert alle zwei Jahre die Firmvorbereitungen. Eingeladen sind Jugendliche der 3. und 4. 
Klasse der Musik-Mittelschule Hermagor und des Gymnasiums. Wir freuen uns auch auf ältere Schüler, die sich auf die 
Firmung vorbereiten wollen. Heuer beginnen wir im November. Nähere Informationen im Pfarramt. Im Jahre 2023 
feiern wir die Firmung in St. Stefan.
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Geburtstage

Wer wiegt die Berge mit einer Waage Wer wiegt die Berge mit einer Waage 
und mit Gewichten die Hügel?und mit Gewichten die Hügel? Jes 40, 12

Ihren Geburtstag feierten:

Runde Geburtstage

Allen Jubilaren herzlichste Gratulation, alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Frau Maria Druml, 
Köstendorf 8, feierte 

im März ihren 
96. Geburtstag.

Anmerkung: Aufgrund der Corona-Pandemie konnten 
nicht alle Jubilarinnen und Jubilare besucht werden.

Frau Maria Haberle, 
Sussawitsch, feierte 
im März ihren 
95. Geburtstag. 
Auf dem Bild die 
Jubilarin mit den 
Urenkeln Nicolas 
und Sophia.

Frau Johanna Druml, 
Köstendorf 11, feierte 

im März ihren 
91. Geburtstag.

Im Jänner:
91. Geburtstag, Frau Frieda Steinhauser, Pörtschach

Im Feber:
95. Geburtstag, Herr Johann Leitner, Köstendorf
93. Geburtstag, Frau Paula Lex, Bach

Im März:
75. Geburtstag, Frau Maria Lackner, Matschiedl

Im Mai:
92. Geburtstag, Herr Johann Haberle, Sussawitsch
85. Geburtstag, Herr Ferdinand Steinhauser, Pörtschach
75. Geburtstag, Herr Ing. Franz Druml, Köstendorf

Herr Rudolf Rogy, 
Edling, feierte im April 

seinen 85. Geburtstag.

Frau Edeltraud 
Vielgut, Köstendorf, 
am Foto mit ihrem 
Gatten Josef, feierte 
im Mai ihren 
85. Geburtstag.

Im März feierte die jetzige Obfrau-Stv. von St. Paul, 
Martina Schaffenegger, Dragantschach, ihren 
50. Geburtstag. Pfarrer Martin und der PGR 
überbrachten ihr die Glückwünsche von der 
Pfarrgemeinde. Herzlichen Dank für die aktive Mitarbeit 
im Grundauftrag Dienst am Nächsten und für die 
kommende Periode viel Kraft und Freude. 

Im März feierte Ulrike Wallner, Mitarbeiterin im AVS 
Pflegeheim St. Stefan, ihren 50. Geburtstag.  Frau 
Gertrud Mitsche, Heimbewohner-Vertreterin und 
Pfarrer Martin überbrachten der Jubilarin die besten 
Glückwünsche. Für die gute Zusammenarbeit mit der 
Pfarre St. Stefan und für ihren spirituellen Einsatz im 
Pflegeheim sei ihr herzlichst gedankt. Für die Zukunft 
wünschen wir Ulli Gesundheit, Gottes Segen und viel 
Kraft. 
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Erstkommunion 2022

Betet mit dem Herzen und nicht aus Gewohnheit!

Pfingstsonntag – Das Fest der Sendung des Heiligen Geistes
Unter dem Motto „Wir gehören zur 
Kirche“ empfingen am 05. Juni 2022 
sieben Kinder aus der Pfarre St. Stefan 
an der Gail zum ersten Mal die heilige 
Kommunion. Der Termin wurde pas-
send gewählt, da am Pfingstsonntag 
die Sendung des Heiligen Geistes im 
Mittelpunkt steht.
Von Herrn Pfarrer Martin wurden die 
Kinder bestens auf das Sakrament der 
Eucharistie vorbereitet. Im Zuge die-
ser interessanten, unterhaltsamen und 

abwechslungsreichen Vorbereitungs-
arbeiten, in welchen die Inhalte der 
christlichen Botschaft und der eigene 
Glaube an Gott im Vordergrund stan-
den, erhielten die Kinder eine persön-
liche Kirchenführung, gestalteten die 
heiligen Messen mit, vertieften das Ver-
ständnis für das Miteinander beim ge-
meinsamen Pizzaessen und bekamen 
die gesegneten und selbst gebastelten 
Weihwasserfläschchen.

Dass das Fest der Erstkommunion 
ein wichtiges Ereignis im Leben eines 
Kindes, einer Familie, ja sogar einer 
gesamten Pfarre ist, zeigte dieser feier-
liche und eindrucksvolle Gottesdienst. 
Der andächtige Empfang der heiligen 
Kommunion, die liebevoll vorgetrage-
nen Bitten und Dankgebete, die musi-
kalische Umrahmung von Margot und 
Kristina Lackner sowie die feierliche 
Tauferneuerung werden allen noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Berichte von der Erstkommunion sowie den Vorbereitungen 
– Fastenzeit, Muttertag – auf der Website der Pfarre St Stefan. 

Die sieben Erstkommunionkinder und Pfarrer Martin. 2. Fastensonntag 2022: Die Erstkommunionkinder haben die 
Zeichen für die Fußwaschung beim Abendmahl sowie das 
Leiden Jesu präsentiert: Schale mit Wasser und Tuch, Gebets-
buch, Geldbeutel, Schwert, Hahn, Dornenkrone, Kreuz. 

Maiandachten: Die hl. Maria gilt als Mutter aller Gläubigen. 
Im Pfarrverband wurden die Andachten in den beiden Pfarr-
kirchen, in Köstendorf bei Familie Assinger und am Monats-
ende bei der Kapelle in Sussawitsch abgehalten.

Die Bitt-Tage vor Christi Himmelfahrt: Wir beteten um 
Schutz vor Gefahren. Bittprozessionen mit anschließenden 
hl. Messen gab es in der Pfarrkirche St. Stefan und in der 
Filialkirche St. Anton.

Maiandacht in 
Köstendorf, im
oberen Bildbe-

reich:  „Assinger-
Kreuz“ sowie 

Miniaturen 
der Kirche und 

des alten 
Mesnerhauses 

in Steben. 

Ein schöner Brauch wird auch in Sussawitsch an jedem 4. 
Mai, also am Gedenktag des heiligen Florian, gepflegt. Die 
Frauen der Ortschaft sammeln sich um das Dorfkreuz und 
beten um den Segen für Felder und Wiesen sowie um Ge-
sundheit für Mensch und Tier.

Heiliger Florian – Schutzpatron der Feuerwehren: Bitt-
prozessionen und Andachten fanden in mehreren Ortschaf-
ten und zur Kirche in Steben statt. Große Beteiligung gab es 
heuer bei der hl. Messe in dieser Kirche.

Medjugorje-Andachten – mit der Gottesmutter zu Jesus 
finden: Seit 2018 werden im Pfarrverband St. Paul-St. Stefan 
monatlich die Medjugorje-Andachten abgehalten. 
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